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Vorwurf der Anti-Demokratie

Bürgerinitiativen fordern Rücktritt
des Bürgermeisters von Grünheide
27.08.21 | 11:14 Uhr

Tesla baut mit vorzeitigen Zulassungen in Grünheide. Das
Vorhaben werde nicht an der Brandenburger Bürokratie scheitern,
sagte der Bürgermeister in einem Interview. Er fügte etwas hinzu,
das jetzt zu heftigen Reaktionen bei Bürgerinitiativen führt.

Das Bürgerbündnis in Grünheide (Mark) im Landkreis Oder-Spree will einen Abwahlantrag
gegen Bürgermeister Arne Christiani (parteilos) einleiten.

Vorwurf antidemokratischer
Äußerungen

Hintergrund sind Aussagen von Arne Christiani
gegenüber einem niederländischen TV-Sender

[www.eenvandaag.avrotros.nl]. Wörtlich sagte er: "Es muss ja nicht unbedingt heißen, dass ich
der größte Verfechter von Demokratie bin. Bin ich nicht. Sag ich auch nicht. Nö." Auf die
Aussage hin fragte der Interviewer nach: "Als Bürgermeister nicht". Darauf antwortete
Christiani: "Ich muss nach den Spielregeln spielen. Das ist richtig. Deshalb muss ich ja nicht der
Verfechter dieser Methode sein."

Dabei ging es um die Pläne des US-Elektroautobauers Tesla, in der Nähe seiner Gemeinde die
erste europäische Gigafactory zu errichten. Das Vorhaben werde nicht an der Brandenburger
Bürokratie scheitern, sagte Christiani in dem Interview außerdem.

Debatte auf September vertagt

Das Bürgerbündnis wirft Christiani vor, durch die Aussage das Amt des Bürgermeisters und das
Ansehen der Gemeinde beschädigt zu haben.


Bei der Hauptausschusssitzung am Donnerstagabend wollten Abgeordnete des
Bürgerbündnisses abseits der geplanten Tagesordnung eine Vorlage für einen Abwahlantrag
diskutieren. Die Mehrheit der Anwesenden lehnte eine öffentliche Verhandlung jedoch ab, sie
wurde nun auf die Tagesordnung der Gemeindevertretung am 9. September geschoben.

Arne Christiani wollte sich zu den Vorwürfen zuletzt
nicht äußern. Er kenne weder den Beitrag noch die
Mitteilung der Bürgerinitiativen, sagte er auf
Anfrage.

Derzeit läuft noch die abschließende umweltrechtliche Zulassung für das im Bau befindliche E-
Autowerk. Umweltverbände kritisieren das Projekt. Tesla will in Grünheide jährlich rund
500.000 Exemplare der kompakten Reihen Model 3 und Model Y bauen. Für den Bau fehlt die
endgültige umweltrechtliche Genehmigung über das Bundesimmissionsschutzgesetz. Tesla baut
deshalb mit vorzeitigen Zulassungen.

Grünheide (Oder-Spree)
Bürger sollen digital über
Einwendungen zu Tesla-Werk
diskutieren

Gigafactory in Grünheide
Für Tesla soll mehr
Grundwasser angezapft
werden
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Nach dem Ende der erneuten Auslegung der Tesla-Baupläne soll es diesmal eine Online-
Erörterung geben. Beim Landesamt für Umwelt (LfU) waren mehr als 800 Einwendungen von
Bürgern und Organisationen gegen den Bau der Tesla-Fabrik eingegangen.
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